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Janssen-Cilag und AOK Bayern starten Kooperation zur bes-
seren Versorgung von Asthmapatienten 
 
Neuer Kooperationsvertrag umfasst auch therapiebegleitendes Versor-
gungsangebot.  
 
(Neuss/München, 25.05.2009) – Der in Neuss ansässige forschende Arzneimittelher-
steller Janssen-Cilag und die AOK Bayern haben zum 1. Mai 2009 einen Kooperati-
onsvertrag in der Indikation Asthma abgeschlossen. Ziel des Vertrages ist es, in Bay-
ern die Versorgung der Asthmapatienten unter Wahrung der Wirtschaftlichkeit weiter 
zu verbessern. Bestandteil des Vertrages ist die moderne Fixkombination Inuvair®-
Mikrosol mit den bewährten Wirkstoffen Formoterol und Beclometason. sowie ein the-
rapiebegleitendes Versorgungsangebot. 
 
Für beide Vertragsparteien bedeutet diese Kooperation die Ausweitung der Zusam-
menarbeit im Bereich der Patientenversorgung. Gemeinsam verfolgen sie einen 
ganzheitlichen Versorgungsansatz zur Therapie von Asthma. Für die AOK Bayern ist 
besonders wichtig, dass in erster Linie die Patienten von diesem Modell profitieren. 
Sie werden noch intensiver begleitet und erhalten gleichzeitig moderne Arzneimittel. 
 
Zum Versorgungsangebot gehört das interaktive multimediale Patientenlernprogramm 
„Asthma kompakt“. Ziel des Programms ist es, dass Patienten, die vorab erfolgreich 
eine Präsenzschulung absolviert haben, die erlernten Inhalte jederzeit zuhause am 
Computer wiederholen und auffrischen können. Damit sollen das Verständnis für die 
Erkrankung verbessert und die Therapietreue erhöht werden. Das Angebot ist freiwil-
lig und der therapierende Arzt entscheidet, ob er dieses Schulungsangebot seinen 
Patienten empfiehlt.  
 
Vergleichbare Kooperationsverträge bestehen bereits mit der AOK Hessen und der 
AOK Rheinland/Hamburg. Weitere Vereinbarungen sind geplant. 
 
Inuvair®-Mikrosol ist indiziert zur inhalativen Therapie von Patienten mit Asthma, bei 
denen die Anwendung eines Kombinationspräparates aus einem inhalativen Korti-



kosteroid und einem langwirksamen Beta-2-Agonisten angezeigt ist. Diese so ge-
nannte Fixkombination führt zu einer besseren Asthmakontrolle als die getrennte In-
halation beider Substanzen.  
 
Die Janssen-Cilag GmbH gehört zu den führenden forschenden Pharmaunternehmen 
in Deutschland. Wichtige Kompetenzfelder des Unternehmens sind Anästhesie, 
Schmerz, Pneumologie, Dermatologie, Gynäkologie, Mykologie, Nephrologie, Neuro-
logie und Psychiatrie, Onkologie, die Infektiologie/Virologie sowie die Veterinärmedi-
zin. 180.000 Neusynthesen entwickelte die Janssen-Cilag Forschung bis heute. Aus 
80 davon entstanden neue Arzneimittel. Fünf dieser Substanzen stehen auf der Liste 
der unverzichtbaren Arzneimittel der WHO. 
 
Die AOK Bayern betreut mit rund 10.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in 39 Di-
rektionen und über 250 Geschäftsstellen mehr als 4,1 Millionen Versicherte und 
190.000 Arbeitgeber. Die größte Krankenkasse im Freistaat arbeitet mit rund 32.500 
Ärzten und Zahnärzten, mehr als 3.480 Apotheken, rund 720 Krankenhäusern und 
Kureinrichtungen sowie rund 21.000 Heilmittelerbringern und Hilfsmittellieferanten 
zusammen. 
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